
Frau Adol fs erl äutert, dass Fl üchtli nge i n Bergneustadt i n unt erschi edli chen Obj ekten 
unt ergebracht si nd. Di e Regel ungen zu Unt er bri ngungs mögli chkei ten si nd bi sher i n drei 
verschi edenen Satzungen geregel t, wobei di e Obj ekt e i n der Sil bergstraße und der 
Wi esenstraße schon l änger ni cht mehr exi sti eren und daher ei ne Akt uali sier ung unbedi ngt 
not wendi g ist. Daher wurde ei ne Überarbei tung vorgeno mmen und di e bi sher i n drei 
Satzungen vorli egenden Regel ungen nun mehr i n ei ner Satzung verei nf achend 
zusa mmengef asst und auf den neuesten Stand gebracht.  
 
 
Nach der Beant wort ung auftretender Fragen empfi ehl t di e Arbei tsgruppe dem Rat 
f ol genden Beschl uss: 
 
Der Rat beschli eßt di e als Anl age bei gef ügt e Benutzungs- und Gebührensatzung f ür di e 
Unt erkünfte f ür Fl üchtli nge, zugewanderte Personen und Obdachl ose der Stadt 
Bergneustadt 
 
Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g.   
 

 


